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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger
Nach dem Rücktritt von Peter Steinwender ist es mir eine außer-
ordentliche Ehre und Freude, mich heute an Sie zu wenden, als Ihr 
neuer Bürgermeister. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
nochmal bei Peter bedanken. Er hat 
wahnsinnig viel geleistet und dazu 
beigetragen, dass unser Grünbach 
an Lebensqualität dazugewonnen 
hat.  In dieser Gemeinde, die ich 
nicht nur als Ort des Wohnens, 
sondern als eine Heimat voller 
Herzlichkeit und Zusammenhalt 
empfinde, übernehme ich mit gro-
ßer Demut und Entschlossenheit 
die Verantwortung, die mir zuteil 
wurde.

Grünbach am Schneeberg ist nicht 
nur ein Ort auf der Landkarte, son-
dern ein lebendiges Geflecht aus 
Traditionen, Gemeinschaftssinn 
und Fortschritt. Es ist meine feste 
Überzeugung, dass wir gemeinsam 
die Zukunft unserer Gemeinde ge-
stalten können, indem wir die Stär-
ken eines jeden Einzelnen nutzen 
und gemeinsam an einem Strang 
ziehen.

In den kommenden Jahren streben 
wir danach, Grünbach weiterhin zu 
einem Ort zu machen, an dem sich 
Jung und Alt gleichermaßen wohl 
fühlen. 

Dazu gehört nicht nur die Sicher-
stellung einer hochwertigen Infra-
struktur und die Förderung wirt-
schaftlicher Entwicklung, sondern 
auch die Bewahrung unserer ein-
zigartigen Natur und Kultur.

Ich möchte Sie dazu ermutigen, ak-
tiv an der Gestaltung unserer Ge-
meinde teilzunehmen. Ihre Ideen, 
Anregungen und Kritik sind für 
mich von unschätzbarem Wert, 
denn nur im Dialog können wir die 
besten Lösungen für die Heraus-
forderungen unserer Zeit finden.

Als Bürgermeister stehe ich Ih-
nen stets zur Verfügung, sei es 
persönlich, telefonisch unter 
0699/10258828 
oder per E-Mail unter:
michael.schwiegelhofer@gruen-
bach-schneeberg.gv.at

Ich bin fest entschlossen, jederzeit 
ein offenes Ohr für Ihre Anliegen 
zu haben und mich mit aller Kraft 
für das Wohl unserer Gemeinde 
einzusetzen.

Gemeinsam können wir unserem 
Grünbach zu neuen Höhenflügen 
verhelfen und unsere Heimat zu ei-
nem noch liebenswerteren Ort ma-
chen. Ich danke Ihnen von Herzen 
für Ihr Vertrauen und freue mich 
auf die gemeinsame Arbeit!

Mit herzlichen Grüßen,
Michael Schwiegelhofer

Über die Gesunde Gemeinde, wird diesjährig 
ein Ein-Jahres Projekt stattfinden. 
Dieses teilt sich in drei Bausteine auf. 
06.06.24 Kochworkshop: 3 Gänge Menü für die ganze Familie 
12.09.24 Ernährungsvortrag: Ernährungscheck – Reflektion der eigenen 
    Ernährung & Bewegungsgewohnheiten 
November Kochworkshop: Klimaschutz in der Küche – Haltbarmachung & Verwertung
Der Kurs findet in der Schulküche statt, Anmeldungen gerne unter: 
stefanie.haindl@gruenbach-schneeberg.gv.at oder 0676/662 44 01
Die Teilnehmeranzahl des Kurses am 06.06.24 ist begrenzt, Anmeldungen bereits möglich. 

Gemeinde
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Gemeinde

Liebe Grünbacherinnen und 
Grünbacher
Seit Mitte März darf ich das Amt als Vizebürgermeisterin bekleiden. 
Seit 2016 als Gemeinderat und seit 2022 Geschäftsführender Gemein-
derätin, erlebe ich seit langer Zeit die Gemeindearbeiten, Entwicklun-
gen und Projekte mit.

Vielen Dank hierbei auch unserem 
Bürgermeister, der mich zu allen 
Terminen mitnimmt und mich in 
all seine Ideen integriert. Unter 
Peter Steinwender wurde noch der 
wichtige Baustein des Zubaus des 
Kindergartens inklusive Tagesbe-
treuung gelegt. Somit haben wir 
zu unserem Start gleich ein großes 
Projekt übernommen und es gab 
noch jede Menge Besprechungen 
mit der Kindergartenleitung, dem 
Architekten und allen, die dabei 
sind, um diesem Projekt ein Ge-
sicht zu geben. Mittlerweile wur-
de mit den Grabarbeiten begonnen 
und der zeitliche Bauplan, sowie 
die Sommeröffnungszeiten des 
Kindergartens wurden festgelegt.  
Am 11.04.2024 nahmen wir uns 
Zeit, auf der Gemeinde offene Ge-
spräche und ein persönliches Ken-
nenlernen beim „Tag der offenen 
Tür“ durchzuführen. Wir genossen 
die netten Unterhaltungen und sa-
gen vielen Dank für das Interesse. 

Einer meiner neuen Hauptaufgaben 
ist die Leitung des Bauhofs. Jeden 
Montagmorgen gibt es vor Ort eine 
Besprechung und wir klären ge-
meinsam, welche Arbeiten anste-

hen. Mit dem Frühlingserwachen 
muss auch unser Ort wieder fit ge-
macht werden. Die Kehrmaschine 
war unterwegs und die Ortsteile 
wurden gereinigt. Diverse Beschil-
derungen müssen freigeschnitten, 
Bachbette gereinigt und der Rasen 
gemäht werden. Der Spielplatz in 
der Werksgasse wird erneuert, um 
ein sicheres Spielerlebnis unserer 
Kinder zu garantieren. Und natür-
lich muss auch unser Freibad wie-
der auf die kommende Saison vor-
bereitet werden. 
Neben den neuen Tätigkeiten ma-
chen mir auch weiterhin meine 
gewohnten Aufgaben Spaß, denn 
Ende Mai findet wieder der Häck-
seldienst statt und hier gilt nach 
wie vor für mich: Mittendrinn statt 
nur dabei! (Anmeldung finden Sie 
weiter hinten)

Ein kleiner Tipp am Rande: Nutzen 
Sie den Frühling für Spaziergänge 
auf unserem Schritteweg. 😊 Beim
Landgasthof zur Schubertlinde 
„Adrigan“ beginnend, durch die 
Schulgasse, in den Wald, zur Tal-
wiese, beim Bad vorbei und wie-
der zurück zum Adrigan. Wenn Sie 
diesen Weg gegangen sind, heißt 
es: Herzlichen Glückwunsch Sie 
haben 10.000 Schritte hinter sich 
und dürfen sich nun ohne Reue 
beim Adrigan eine Stärkung gön-
nen. 

Auch Nachhaltigkeit ist für mich 
ein Thema. Daher wird im Juni 
und September, jeweils an einem 
Sonntag, ein kleiner Teil des Billa-
Parkplatzes für einen Flohmarkt - 
gesperrt werden. Verkauft werden 
darf alles, Bekleidung, Deko, Fahr-
räder, Blumentöpfe usw. 

Der Juni-Termin ist der 23.06.24, 
08:00 - 14:00 Uhr
Anmeldungen bitte unter: 
katrin.freistedt@gruenbach-
schneeberg.gv.at
oder 02637/2200 15

Vielen Dank, liebe Grünbacherin-
nen und Grünbacher für alle Glück-
wünsche die mich erreicht haben. 
Es hat mich sehr berührt und ge-
freut, wie positiv ich als Vizebür-
germeisterin angenommen wurde.  
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Frühling. 

Ihre
Stefanie Haindl

Gemeinde
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Werte Grünbacherinnen! 
Werte Grünbacher!
Durch eine Verkettung verschiedener Umstände bei der Post 
wurde der Veranstaltungskalender für das 1. Halbjahr 2024 nicht 
an die Haushalte zugestellt.

Daher haben wir uns entschlossen, die Termine zu aktualisieren und Ihnen in der Gemeindezeitung die 
Informationen über unsere Veranstaltungen und gesellschaftlichen Ereignisse bis zum Erscheinen des 
nächsten Veranstaltungskalenders vom 2. Halbjahr zukommen zu lassen.

Gleich zwei große Jubiläen stehen heuer an: die 20jährige Partnerschaft mit unserer Partnergemeinde 
Emmerting und 100 Jahre darf der Sportverein Grünbach feiern! Die Feierlichkeiten mit Emmerting 
werden 2025 stattfinden, das große Jubiläumsfest am Sportplatz findet vom 31.5. – 2.6. statt.
Das Rosentaler Gartenfest der Feuerwehr lädt ein, beschwingt in die Sommerferien zu starten.
Wie so oft ist auch unser Musikverein bei den Feierlichkeiten dabei, den man auch schon beim Kir-
tagskonzert oder bei der Konzertmusikbewertung in der Barbarahalle hören konnte.

Ich möchte bei dieser Gelegenheit nicht nur auf sämtliche Aktivitäten unserer Vereine, sondern auch 
auf das Leben in der Gastronomie verweisen. Dort trifft man sich auch ohne Veranstaltung - zur Kom-
munikation im Dorf, um gut zu speisen oder zum Ausklang einer schönen Wanderung. 

Besonderheiten wird es also wieder genug geben. Genießen Sie das abwechslungsreiche Veranstal-
tungsprogramm! Unsere Vereine organisieren ihre Veranstaltungen mit viel Herz und freuen sich über 
Ihren zahlreichen Besuch!

Ihr Michael Schwiegelhofer
Bürgermeister

Gemeinde

Mostheuriger

Steurer-Gutenmann

4. bis 5. Mai 2024
11. bis 12. Mai 2024
18. bis 19. Mai 2024
25. bis 26. Mai 2024
3. bis 4. August 2024
10. bis 11. August 2024
15. August 2024
17. bis 18. August 2024
31. August bis 1. September 2024
12. bis 13. Dezember 2024 Adventmarkt
Tel. 02637/3424
steurer@gutenmann.at

Jäger-Obersberg

21. – 25. August 2024
Tel. 0664/39 98 707
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Termine Mai - Juni 2024
mit Ausblick auf das 2. Halbjahr

Gemeinde

1.5.  1. Mai-Frühschoppen, SPÖ Grünbach, Hauptplatz, ab 11.00 Uhr 
  (bei Schlechtwetter Barbarahalle)
3.5.  Florianimesse, Pfarrkirche 18.00 Uhr
5.5.   „Grünbacher Wadl“, Sportplatz Grünbach, 9.00 Uhr
  „auf & führung“ Bergbaumusem Grünbach, Saisoneröffnung, 15.00 Uhr
9.5.  Erstkommunion in Grünbach, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
10.5 / 11.5.  Süße Tage DOERN Grünbach, G´schäftl, 9.00 Uhr
11.5.  Heimspiel SV Grünbach, Sportplatz
12.5.  Kinder- u. Familienmesse (Young Voices of Church), Pfarrkirche, 10.00 Uhr
19.5.  Heimspiel SV Grünbach „Schneebergderby Grünbach-Puchberg“, Sportplatz
25.5  Turnier m. Vereinen/ Firmen/ Institutionen, BEV, ab 9.00 Uhr
30.5.  Fronleichnamsprozession, ab Pfarrkirche, 9.00 Uhr
30.5.  Maibaumumschnitt, Hauptplatz, 11.00 Uhr
31.5.   2.6. Jubiläumsfest 100 Jahre Sportverein Grünbach, Sportplatz

2.6  „auf & führung“ Bergbaumuseum Grünbach , 15.00 Uhr
8.6.  Heimspiel SV Grünbach, Sportplatz
9.6.  Kinder- u. Familienmesse (Young Voices of Church), Pfarrkirche, 10.00 Uhr
14.6.  Sportfest der VS Grünbach
22.6.  Fußwallfahrt nach Sieding-Maria Hilf, Abgang Steurer Gutenmann 17.00 Uhr
28. – 30.6.  Rosentaler Gartenfest, Festplatz Rosental

Vorschau 2. Halbjahr

30.6. – 21.7.  Musikwochen Grünbach, Barbarahalle
6.7.  Beachsoccerturnier Sportplatz
7.7.  „auf & führung“ Bergbaumuseum Grünbach , 15.00 Uhr
4.8.   „auf & führung“ Bergbaumuseum Grünbach, 15.00 Uhr
9.-10.8.  Sommerfest Lebensbogen
15.8.   Feldmesse Lärbaumkreuz – MGV Grünbach, 10.00 Uhr
1.9.  „auf & führung“ Bergbaumuseum Grünbach , 15.00 Uhr
29.9.  Herbstkirtag mit Kirtagkonzert MV Bergknappenkapelle Grünbach
6.10.  „auf & führung“ Bergbaumuseum Grünbach , 15.00 Uhr
19. – 20.10.  NÖ Tage der offenen Ateliers
25.10.  Angelika Niedetzky, SPÖ Grünbach, Barbarahalle
26.10.  Bergmesse am Gelände, 11.00 Uhr
1.11.  Heilige Messe & Totenehrung, Pfarrkirche 10.00 Uhr 
30.11.-1.12.  Advent in Grünbach
30.11.  Adventkranzweihe (Kirchenchor, Musikschule), Pfarrkirche 16.00 Uhr 
1.12.     Grünbacher Adventsingen, MGV „Glück Auf“, Pfarrkirche, 16.00 Uhr
6.12.  Nikolaus beim BEV, 17.00 Uhr
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Startschuss für den Kindergarten-Zubau
Am 28.02.2024 war es endlich so weit: Bürgermeister Mag. Peter Steinwender konn-
te zum Spatenstich für den Kindergarten-Zubau einladen!

Gemeinde

Es ist ein wichtiger Schritt für 
unsere Gemeinde und für die 
Zukunft der Kinder. Wir freuen 
uns, dass es zu dieser – leider 
nicht einfachen – Entscheidung 
kam und der Gemeinderat (bis 
auf eine Ausnahme) diesem Pro-
jekt zugestimmt hat.
Josef Schmidt und Mario Tey-
nor (Architekten), GGR And-
reas Pinkl, GGR Berhold Pfar-
rer, GGR Stefanie Haindl, sowie 
die Gemeinderäte Heidi Hoch-
egger, Nicole Putz, Kurty Payr 
und Harald Winkler,  Landtags-
abgeordneter Wolfgang Koce-

var, Vizebürgermeister Michael 
Schwiegelhofer, Bürgermeister 
Peter Steinwender, Landtagsab-
geordneter Hermann Hauer, Mi-
chael Polleroß von der Bezirks-
hauptmannschaft Neunkirchen, 
Kindergartenleiterin Evelyn 
Artner, viele Kindergartenkin-
der sowie der Bauhofleiter Peter 
Jäger, sein Kollege Justin Eng-
litsch, Schulwart Thomas Stei-
ner mit Team und die Gemein-
debediensteten Edith Stückler, 
Kerstin Posch und Katrin Frei-
stedt folgten der Einladung und 
waren bei diesem besonderen 
Moment des Spatenstichs anwe-
send – vielen Dank dafür!
Der Zubau erstreckt sich nörd-
lich des bestehenden Kindergar-
tens, die bebaute Fläche beläuft 
sich auf 380 Quadratmeter. Auf 
dem Dach wird eine Photovol-
taikanlage entstehen, der Kü-
chen- und Personalbereich wird 
– ebenso wie der Garten – erwei-
tert. Die Fertigstellung des Zu-
baus ist für Oktober anberaumt, 
wo dann vier Kindergarten-

gruppen ihren Platz finden und 
eine Tagesbetreuungseinrich-
tung ebenfalls einen geeigneten 
Standort gefunden hat. Geplant 
wurde das Projekt von Architekt 
Mario Teynor.
Im Zuge dieses Spatenstichs 
gab es viele Glückwünsche für 
Herrn Mag. Peter Steinwen-
der – der sichtlich gerührt war. 
Er freut sich aber auf die neue 
Zeit und vor allem die Zeit mit 
seiner Familie, die Zeit für seine 
Hobbies und die Zeit, entspann-
te Abende im Beisein seiner Lie-
ben zu verbringen.

Gemeinde
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Aktion „Sauberes Grünbach“ 2024

Gemeinde

Am Samstag, den 06.04.2024, fand wieder die gemeinsame Aktion “Sauberes Grün-
bach” statt.

Nicht nur die Spazier- und Wanderwege wurden gesäubert, auch die Straßenränder, Bahntrassen und 
Bäche wurden von den vielen Freiwilligen aus Vereinen und Gemeinderat von Unrat und achtlos weg-
geworfenen Müll befreit. Ebenfalls hat uns die Volksschule und die Mittelschule tatkräftig bereits am 
Freitag unterstützt. Ein herzlicher Dank ergeht an die freiwilligen Helfer, die das Ortsbild von Grün-
bach in Ordnung halten und verschönern. Als kleines Dankeschön lud die Gemeinde danach zu einer 
kleinen Jause am Platz’l ein.

Gemeinde
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“Schiff ahoi” hieß es am Faschingsdienstag

“Schiff ahoi” wurde gerufen, als die musikalischen Matrosen in Grünbach und Schrat-
tenbach in See stachen. 

Mit dem Wurli-Kinderfaschingsfest in der Barbarahalle wurde im Jänner die Faschingssaison begon-
nen, die am letzten Wochenende ihren Höhepunkt erreichte: Bauernball, Kindermaskenball und die 
Fleischbettler des Musikvereins boten viele Möglichkeiten die Narrenzeit zu feiern!

So trafen sich viele Matrosen vom MV Bergknappenkapelle Grünbach, 
die im Kindergarten und in der Schule für gute Laune sorgten und an-
schließend durch den Ort zogen. Auch in den Banken, im Billa-Markt, 
in der Trafik und in der Schneiderei Vorisek wurde den Kunden der Fa-
schingdienstag versüßt. In der Gärtnerei Pfarrer gabs allerhand leckere 
Sachen und im G´schäftl bewirtete die Dorferneuerung. Der Musikver-
ein sorgte vor der Gemeinde für kühle Getränke und köstliche Bowle 
gab es im Gemeindeamt zur Stärkung, bevor “Käpt’n Iglo” bei der gro-
ßen Verlosung viele tolle Geschenkkörbe an die glücklichen Gewinner 
übergeben konnte. Faschingsnarren Groß und Klein zogen anschließend 
weiter zur Schubertlinde und ins Kulturzentrum nach Schrattenbach, und 
ließen in der heimischen Gastronomie den Fasching 2024 ausklingen.

Fasching
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Kindermaskenball der Kinderfreunde

Rund 60 Kinder mit Familien 
beehrten uns mit tollen Ver-
kleidungen. Das „Duo-Amo-
re„ unterhielt uns mit Gesang 
und Spielen. Die Fleischbettler 
statteten uns traditionell einen 
Besuch ab und spielten 2 Ständ-
chen für uns und die Kinder.

Unser Bürgermeister Peter 
Steinwender spendete, wie jedes 
Jahr, ein Eis für unsere Jüngsten. 

Dies wurde von Peter selbst und 
dem Hausherren Harry verteilt.
Zum krönenden Abschluss wur-
de an jedes Kind noch ein Säck-
chen mit Naschereien und Spiel-
zeug überreicht.

An dieser Stelle möchten wir 
uns bei Liane und Harry bedan-
ken, bei denen wir jährlich einen 
wundervollen Maskenball un-
kompliziert veranstalten dürfen.

Wir bedanken uns auch an alle 
umliegenden Firmen, die immer 
Herz für Kinder beweisen und 
uns mit tollen Spenden unter-
stützen.

Danke an alle Mitwirkenden“ 
Nur gemeinsam ist dieses Kin-
derfest immer wieder möglich.

Am 11.02.2024 war es wieder so weit. Die Kinderfreunde, unter der Leitung von Ni-
cole Putz, luden in den Gasthof Schubertlinde-Adrigan zum Kindermaskenball.

Fasching
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16. Wurli-Kinderfaschingsfest 
war der Partyknüller

Wurli wurde sechzehn. Und das Publikum 
dankte es, denn in der übervollen Barbar-
ahalle herrschte ausgelassene Stimmung 
und jede Menge Spaß beim Wurli-Kinder-
faschingsfest des Teams der „Volkspartei 
Grünbach – Das Neue Miteinander“.

Zur Musik von „Duo Amore“ waren die 
Kids die Dancing Stars und freuten sich 
über viele lustige Spiele. Auch Clown Gery 
sorgte für jede Menge Spaß. Hinter der 
Maske steckt seit vielen Jahren Gery Holzer, der sich auch für die 
attraktiven Spiele verantwortlich zeichnete.Höhepunkt war zuletzt 
die große Tombola, bei der die Kinder viele tolle Preise gewannen.

Obmann Harry Winkler dankte allen, die am 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben und 
versprach, dass 2025 der Kinderfasching wieder 
stattfinden und wieder mit vielen Überraschungen 
aufwarten wird. 

Stefan Pfarrer war mit seiner Kamera dabei, die 
Fotos sind zu bewundern unter: 
www.gruenbach.vpnoe.at/fotogalerie

Fasching

Karosserie &  Lackierzentrum

bringt's 
wieder in Fo

rm!

—

Ebenfurth, Gewerbezone 3

www.lichtenwoerther.at
 gratis Versicherungsabwicklunggratis Versicherungsabwicklung
 plus Ersatzfahrzeugplus Ersatzfahrzeug

             LackreparaturenLackreparaturen
          Karosserie ReparaturenKarosserie Reparaturen
     Hagel- u. DellenreparaturHagel- u. Dellenreparatur
 Autoglas ServiceAutoglas ServiceUnterboden u.Unterboden u.
  Hohlraum Konservierung  Hohlraum Konservierung
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Wir sind der Spezialist für die thermische
Sanierung Ihres Eigenheimes. Sparen Sie Geld 
bei Energiekosten und kassieren Sie Förderungen 
von bis zu 50%.

Rufen Sie jetzt an und lassen Sie sich beraten!

T: 02636-20261

*ab 01.01.2024: Förderhöhe des Bundes für thermische 
Sanierung je nach Sanierungsart zwischen EUR 9.000 
und 42.000 EUR. Bei Verwendung von Dämmmaterialien 
aus nachwachsenden Rohstoffen gibt es darüber hinaus 
zusätzliche Förderungen!

THERMISCHE

BRINGT Ś!*
SANIERUNG

JETZT SANIERUNGSBONUS NUTZEN!
Bis zu

€ 42.000,-geschenkt!!
JETZT SANIERUNGS-BONUS NUTZEN

IHRE PROFIS BEI:

DACHNEUDECKUNG ODER -SANIERUNG

THERMISCHER SANIERUNG

DÄMMUNG OBERSTER GESCHOSSDECKE

TAUSCH ALTER DACHFLÄCHENFENSTER

ENERGIEAUSWEIS

2734 Puchberg am Schneeberg, Schneebergstraße 24 
T: 02636-20261, office@holzbaumeister-strebinger.at

www.holzbaumeister-strebinger.at

Denken 
Sie im Zuge 

der Montage einer 

neuen PV-Anlage
auch an die

THERMISCHE 

DACHSANIERUNG!

DACH UND FASSADE
AUS ALUMINIUM

VON IHREM FACHBETRIEB

Hauptstraße 56, 2763 PERNITZ
02632 / 72193 | info@webel.at

www.webel.at
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AABBFFAALLLLWWIIRRTTSSCCHHAAFFTTSSVVEERRBBAANNDD  
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN  
A-2624 Breitenau, An der B 17 
 02635-64751  Fax: 02635-62656   
@ office@awv-neunkirchen.at                        
 www.abfallverband.at/neunkirchen  
 

GGeellbbeerr  SSaacckk  aabb  22002255  ffiixx!! 
  
EEiinnee  mmaassssiivvee  UUmmsstteelllluunngg  iinn  ddeerr  AAbbffaallllwwiirrttsscchhaafftt  sstteehhtt  uunnss  mmiitt  BBeeggiinnnn  
ddeess  JJaahhrreess  22002255  bbeevvoorr..  DDaass  sseeiitt  11998866  bbeewwäähhrrttee  SSyysstteemm  ddeerr  AAbbffaallll--
ttrreennnnuunngg  iinn  uunnsseerreemm  BBeezziirrkk,,  bbeessoonnddeerrss  dduurrcchh  ddiiee  WWeerrttssttooffffssaammmmlluunngg  
iinn  ddeerr  GGrrüünneenn  TToonnnnee,,  hhaatt  llaauutt  UUmmwweellttmmiinniisstteerriiuumm  aauussggeeddiieenntt..  WWiiee  aallllee  
aannddeerreenn  BBeezziirrkkee  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh  mmuussss  aabb  22002255  aauuff  ddeenn  GGeellbbeenn  SSaacckk  uumm--
ggeesstteelllltt  wweerrddeenn..  DDiiee  FFüühhrruunngg  ddeess  AAbbffaallllwwiirrttsscchhaaffttssvveerrbbaannddeess  bbeeddaauueerrtt  
ddiieessee  EEnnttsscchheeiidduunngg  ddeess  MMiinniisstteerriiuummss  uunndd  ssiieehhtt  uunnnnööttiiggee  AAuuffwweenn--
dduunnggeenn  aauuff  ddiiee  BBeevvööllkkeerruunngg  zzuukkoommmmeenn..  
  
„Seit 1986 war der Bezirk Neunkirchen Vorreiter in Sachen Mülltren-
nung in Österreich, denn nur in unserem Bezirk wurde bereits seit 
diesem Zeitpunkt der Wertmüll in der Grünen Tonne gesammelt und 
vom Restmüll, der damals deponiert und jetzt verbrannt werden muss, 
getrennt. Aus dem Wertmüll der Grünen Tonne, der im Sortierwerk in 
Breitenau dann in einer Sortieranlage weiter getrennt wurde, konnten 
50 % der Stoffe wiederverwertet werden“ schildert Geschäftsführer 
Gerd Hettlinger die Historie. Obwohl wir dem Ministerium nachgewiesen haben, dass unser System eine 
weitaus bessere Recyclingquote zustande bringt als der Gelbe Sack, müssen wir unsere Grüne Tonne 
einstellen“ so Hettlinger weiter. 
 
„Wir haben uns im letzten Jahr beim Umweltministerium um eine Ausnahmegenehmigung bemüht, um 
unser System aufgrund der besseren Recyclingquoten zumindest als Vergleichsprojekt zu ganz Österreich für 
einige Jahre fortführen zu dürfen. Diese Ausnahmegenehmigung wurde uns leider verwehrt“ zeigt sich 
Obmann Bgm. Engelbert Pichler enttäuscht. Auch Obmann Stellvertreterin Bgm. Sylvia Kögler sieht den 
Bezirk vor großen Herausforderungen: „Mit der Einführung eines Gelben Sacks wird der Umwelt in unserem 
Bezirk ein „Bärendienst“ erwiesen. Die Bevölkerung muss die Trennung der Stoffe neu lernen, was zwangs-
weise zu mehr Fehlwürfen führt, das Restmüllaufkommen – das bei der Entsorgung die teuerste Fraktion ist 
– wird ansteigen und Arbeitsplätze im Bezirk gehen verloren.“ 
 
FFoollggeennddee  VVeerräännddeerruunnggeenn  kkoommmmeenn  aabb  22002255  aauuff  ddiiee  BBeevvööllkkeerruunngg  zzuu::  
 

• SSttaatt  ddeerr  „„GGrrüünneenn  TToonnnnee““  ffüürr  aallllee  WWeerrttssttooffffee  kkoommmmtt  ddeerr  „„GGeellbbee  SSaacckk““  nnuurr  ffüürr  
VVeerrppaacckkuunnggssmmaatteerriiaalliieenn  --  ddiiee  AAbbhhoolluunngg  iisstt  ffüürr  ddiiee  BBüürrggeerr  kkoosstteennllooss..  

• JJeeddeerr  HHaauusshhaalltt  bbeekkoommmmtt  zzuumm  JJaahhrreesswweecchhsseell  eeiinnee  AAnnzzaahhll  GGeellbbeerr  SSääcckkee  kkoosstteennllooss  zzuurr  VVeerrffüügguunngg  
ggeesstteelllltt..  ZZuussaattzzssääcckkee  kköönnnneenn  kkoosstteennllooss  aamm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeezzooggeenn  wweerrddeenn..  

• FFüürr  ddiiee  RReessttmmüüllllssaammmmlluunngg  bbeess��mmmmtt  ddiiee  GGeemmeeiinnddee  ddiiee  AAbbhhoolluunnggeenn  uunndd  ddaass  GGeeffääßß..    
• JJeeddeerr  HHaauusshhaalltt  mmuussss  aann  ddiiee  PPaappiieerrssaammmmlluunngg  mmiitt  ddeerr  AAllttppaappiieerrttoonnnnee  aannggeesscchhlloosssseenn  wweerrddeenn    
• AAbb  22002255  ssiinndd  nnuurr  mmeehhrr  ddiiee  GGllaassssaammmmeellccoonnttaaiinneerr  ffüürr  ddiiee  SSaammmmlluunngg  vvoonn  VVeerrppaacckkuunnggssggllaass  zzuuggeellaasssseenn..    

Ab 2025 tritt ebenfalls das Pfand auf Einweggetränkeverpackungen in Kraft. Mit diesem soll die 
Recyclingquote von rund 10% aller Kunststoffverpackungen, die in Österreich jedes Jahr in Verkehr gehen, 
erhöht werden. Ein etwas fahler Beigeschmack: Die restlichen 90% an Verpackungskunststoffen, landen nach 
wie vor zu einem großen Teil in der Verbrennung. Hätte man dieses Problem mit einer österreichweiten 
Grünen Wertstofftonne nicht in einem Aufwischen erledigen können? 
 
 

Gemeinde
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Wichtige Information:
Biomüll in Kunststoffsäcken
Der Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen teilt mit, dass keine Biomüll-Anlieferungen in Kunststoff-
säcken mehr akzeptiert werden.Die Dienstleister für die Müllentsorgung sind angewiesen, die braunen 
Kunststoffsäcke für den Biomüll (betrifft nicht Maisstärkesäcke) stehen zu lassen.Somit sind Liegen-
schaften, die noch nicht mit Biotonnen ausgestattet sind, auf Tonnensammlung umzustellen.

Gemeinde

DKT Region Schneebergland
Achtung an alle Spielefans: Es gibt noch einige Stücke DKT – Das kaufmännische Talent für die 
Region Schneebergland! Dieses gibt es für € 32,90 bei uns am Gemeindeamt zu den Amtszeiten zu 
erwerben. Mehr Informationen erhalten Sie bei Kerstin Muhr unter: 
02637/2200-13 oder kerstin.muhr@gruenbach-schneeberg.gv.at

Gemeinde

Rechnungsabschluß 2023
Der Rechnungsabschluss wurde insgesamt mit einem Kassa- und Kontostand von € 254.985,76 abge-
schlossen. Die Zahlungsmittelreserven für zweckgebundene Haushaltsrücklagen sind mit € 678.012,47 
ausgewiesen. 

Im Investitionsnachweis sind die Projekte Kindergarten Zubau und Dachsanierung mit € 96.034,08, 
im Straßenbau die Asphaltierung der Wildenauergasse mit € 178.986,81, und die August Heigel-Gasse 
mit € 178.665,53 ausgewiesen.

Die Finanzschulden konnten um € 197.852,58 verringert werden und betragen per 31.12.2023  
€ 1.689.742,53. Die Haftungen weisen einen Abgang von € 85.567,75 aus und sind mit einer Gesamt-
summe von € 846.294,96 per 31.12.2023 ausgewiesen. 

Der Dienstpostenplan verweist auf 19 Bedienstete, aufgeteilt auf das Amtshaus, Bauhof, Kindergarten 
und den Hort. Die Entwicklung des Haushaltspotentials zeigt ein positives Ergebnis von € 487.261,00 
und die Entwicklung der Volkszahl hat sich im Jahr 2023 um 19 Einwohner erhöht. Die Abgaben-
ertragsanteile (monatliche Zuweisung vom Land Niederösterreich), eine der wichtigsten Einnahme-
quellen einer Gemeinde, schlägt sich mit € 1.611.187,00 (minus € 40.338,00 gegenüber 2022) nieder. 
Der Schuldenstandes ist im Jahr 2023 rückläufig und weist einen Stand von € 1.689.743,00 aus. Die 
Leasingverpflichtung für die Kehrmaschine beträgt per 31.12.2023 € 67.561,00 und die Entwicklung 
der Haftungen für den Schul- und Abwasserverband konnte auf € 846.295,00 verringert werden. Die 
Nökas-Umlage ist mit € 437.105,00 und die Sozialhilfeumlage ist mit € 245.484,00 beziffert
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Gemeinde

 
 

HÄCKSELDIENST-ANMELDUNG 

24. Mai 2024 
 

Organisatorin Stefanie Haindl bittet wieder um Anmeldungen am Gemeindeamt bis 
spätestens 22 Mai mittels untenstehender Anmeldekarte, per E-Mail 
bauamt@gruenbach-schneeberg.gv.at oder Tel.: 02637 / 2200.  
 
Die Stationen werden der Reihe nach angefahren. Wünsche für bestimmte Uhrzeiten 
können leider nicht eingeplant werden!  
Häckseln am Samstag findet NUR bei zu vielen Anmeldungen statt.  
 
UNKOSTENBEITRAG:  
€ 20,- für den Zeitaufwand pro Anmeldung für eine Viertelstunde  
€ 20,- für die zweite Viertelstunde bei Bedarf (ACHTUNG: es kann maximal nur eine   
          halbe Stunde pro Anmeldung gehäckselt werden!)  
€ 20,- für die Abfuhr des Häckselgutes  
 
WAS WIRD GEHÄCKSELT:  
Möglichst trockener Baum- oder Strauchschnitt bis zu einem Durchmesser von 20 cm.  
Bitte kein Kleinmaterial (Reisig, Laub, kleinste Thujen-Zweige oder Schnittblumen etc.). 
Dies kann im Zuge des Häckseldienstes nicht entsorgt werden.  
Auch Wurzelstöcke mit anhaftender Erde und Steine sowie Bretter mit Nägeln etc. 
schaden den Häckselmessern und werden natürlich auch nicht gehäckselt.  
 
Bitte das Häckselgut an der Grundstücksgrenze gut erreichbar mit Traktor und 

Anhänger bereitstellen. Gute Schlichtung verkürzt den Zeitaufwand! 
 

_______________________________________________ 
 

ANMELDEKARTE HÄCKSELDIENST 
24. Mai 2024 

  
Name: …………………………………………………………………………………...  
 
Anschrift: ……………………………………………………………………………….  
 
Telefon: …………………………………………………………………………………  
 
 
 O    Ich verarbeite das gehäckselte Material selbst  
 
 O    Das gehäckselte Material soll weggebracht werden  
 
 O    Ich möchte Häckselgut gratis beziehen 

Gemeinde
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Grünbacher Adventkalender - 
Ein herzliches Dankeschön!
Wenn sich das Jahr dem Ende zuneigt, beginnt die besinnliche und ruhige Weihnachts-
zeit. Auch in Grünbach ist diese Zeit eine ganz besondere. Von 1. bis 24. Dezember 
erstrahlten 24 Fenster - weihnachtlich dekoriert und beleuchtet - in ganz Grünbach 
verteilt.

Vielen Dank an Ordination Dr. Weber, Ordination Dr. Karner, Tankstelle Hochhauser, Café Bergwerk 
& Fam. Jäger (Am Obersberg), Dorferneuerung Grünbach, Familie Imnitzer, Familie Reh & Gärtnerei 
Pfarrer – sie sorgten für eine Ausschank an verschiedenen Tagen, für großartige Momente und tolle 
Gespräche und füllten das Konto für Grünbach hilft Grünbach kräftig auf. 

Ein großes Dankeschön gilt auch den Grünbacherinnen und Grünbachern, welche mit ihren großzü-
gigen Spenden bei unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern für strahlende Augen sorgten, die diese 
Spenden dringend brauchen. 

Information zum Glasfaser-
ausbau in Grünbach
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 

Wir alle wissen: ohne Internet geht heutzutage nichts mehr. Ob Sie es beruflich nutzen, Ihre Kinder 
es für ihre Ausbildung brauchen oder Sie am Abend einen Film streamen wollen: beim Internet zählt 
„je stabiler und schneller – desto besser“. Deshalb haben wir als Gemeinde Grünbach am Schnee-
berg im Jahr 2023 entschieden, es A1 zu ermöglichen, unsere Gemeinde an das größte Glasfasernetz 
Österreichs anzuschließen. Viele Bürgerinnen und Bürger haben in weiterer Folge bereits Vorverträge 
mit A1 unterzeichnet und wollen zu den ersten zählen, die das schnelle Glasfaserinternet nutzen. Die 
technischen Planungen für den Ausbau sind bereits weit fortgeschritten. Aufgrund von geänderten 
Rahmenbedingungen wird es aber leider zu Bauverzögerungen kommen. 

Wir als Gemeinde arbeiten eng mit A1 zusammen, um diese Verzögerungen möglichst kurz zu halten. 
Trotzdem ist es uns wichtig, Sie als Bürgerinnen und Bürger rechtzeitig zu informieren und auf dem 
Laufenden zu halten. Stand heute rechnen wir aber nicht mit einem Baubeginn in diesem Jahr.  
A1 wird alle betroffenen Bürger:innen in der Gemeinde Grünbach am Schneeberg selbstverständlich 
zeitnahe über den tatsächlichen Baustart informieren. 

Gemeinde
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Advent in Grünbach - Ein Rückblick
Bei tief-winterlichen Verhältnissen fand am ersten Adventwochenende unser 
Adventmarkt statt und stimmte auf die Adventzeit ein.

Die Besucher konnten die mu-
sikalischen Beiträge und die 
Kunstausstellung in der Bar-
barahalle bewundern, sich bei 
den Ständen draußen kulina-
risch stärken und die köstlichen 
Mehlspeisen lockten viele ins 
Adventcafé der Dorferneuerung. 

Die Adventkranzweihe wurde 
von Kirchenchor und Musik-
schule musikalisch umrahmt 
und beim Adventsingen des 
MGV „Glück Auf“ in der Pfarr-
kirche wurde in einer „Stunde 
für die Seele“ auf die stille Zeit 
eingestimmt; lieben Dank an 
Franz Krismer für seine Tex-
te, die die Besucher auch zum 
Schmunzeln brachten.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Lehrer:Innen und vor allem 
den Kindern der VS Grünbach 
und den Schüler:Innen der Mu-
sikschule „Schneebergklang“ 
für Ihre Auftritte. Erstmals dabei 
waren die „Weihnachts-Engerl“ 
des Gesangsensembles VoxMix, 
die in der Barbarahalle und auch 
draußen weihnachtliche Lieder 
sangen – vielen Dank!

Eine Herausforderung bei den 
Wetterverhältnissen war sicher 
die Licht- und Tontechnik bei 
der Bühne im Außenbereich 
– Herzlichen Dank an Herrn 
Christian Rieger, der dies mög-
lich machte.

Der Auftritt der Perchtengrup-
pe „Die Kuinhund“ sorgte bei 
den Kindern für einige Aufre-
gung und viel Freude bereitete 
sicher wieder der Besuch des 
Nikolaus – vielen Dank an Vize-
bürgermeister Michael Schwie-
gelhofer. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Familie 
Jäger (Obersberg), die Dorfge-
meinschaft Neusiedl und „Die 
Kuinhund“ für das Sponsoring 
der Nikolaussackerl, welche der 
Nikolaus an die vielen Kinder 
verteilen durfte.

In der „Christkindlwerkstatt“ 
wurde gemalt, geklebt und mit 
Naturmaterialien gebastelt. Tol-
le Werke konnten von den eif-
rigen Kindern mit nach Hause 
genommen werden – herzlichen 
Dank an Frau GR Heidi Hoch-
egger und Frau GR Nicole Putz 
für die Organisation.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an Familie Jäger (Obersberg) 
und Familie Stickler (Talbauer) 
für die gespendeten Christbäu-
me, die die Barbarahalle weih-
nachtlich schmückten.

Eine Neuerung in diesem Jahr 
waren die einheitlichen Advent-
häferl – danke an die Vereine 
und Standler, die dies trotz etwas 
Mehraufwand angenommen ha-
ben und so zur Müllvermeidung 
beigetragen haben.

Danke auch für das Verständnis 
der Schulen, dass die Parkplätze 
eine Zeit lang nicht zur Verfü-
gung standen.

Vielen herzlichen Dank an alle, 
die bei den Vorbereitungsarbei-
ten geholfen haben, hier im Be-
sonderen an GR Steffi Haindl 
und Edith Stückler und auch 
ein großes Dankeschön an die 
Helfer, die beim Ausräumen der 
Barbarahalle dabei waren (Fam. 
Hochegger, Hr. Nell).

Zu guter Letzt noch vielen Dank 
an Herrn Franz Hörmann, der 
für uns dieses Wochenende 
wieder mit seiner Kamera fest-
gehalten hat. Fotos des Advent-
wochenendes finden sie auf der 
Gemeindehomepage in der Ga-
lerie unter “ADVENT 2023”!

GemeindeGemeinde
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Impressionen vom Adventwochenende in Grünbach

GemeindeGemeinde
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SPÖ Gschnas in der Barbarahalle
Am 05.01.2024 fand - nach längerer Pause - unser Gschnas in der Barbarahalle statt. 
Zudem gab es zum ersten Mal auch eine Playbackshow.

Vielen Dank an die Show-Acts:
Jazz Gitti alias Nicole Putz mit 
„Hoppala“. Für das perfekte Büh-
nenbild sorgten ihre Statisten Kurt 
Payr, Heidi Hochegger und Chris-
topher Schmid.

Klaus & Klaus mit dem Song „Hier 
kommt der Eiermann“. Gespielt von 
Kerstin Muhr & Stefanie Haindl, 
ins Hühnchenkostüm schlüpften 
Eva Gorican und Petra Ebner.

Die Wildecker Herzbuben, per-
formt von Philipp Prettner und 
Marvin Jagersberger. Gus Backus 
mit dem Lied Sauerkraut-Polka. 
Dargestellt von Bernhard Muhr und 
seiner Gattin Kerstin Muhr. Helene 
Fischer kam mit dem Song Atem-
los, gesungen von Isabella Diemer 
mit ihren Backgroundtänzerinnen 
Petra Ebner, Stefanie Haindl und 
Eva Gorican.

Last but not least traten auch die 
Blues Brothers auf die Bühne mit 
ihrem Song „Everybody“ - einstu-
diert von Martin Diemer und Mi-
chael Schwiegelhofer.

Nach der Playbackshow gab es die 
große Verlosung unserer Preise. 
Hierzu möchten wir uns recht herz-
lich bei allen Firmen bedanken, die 
uns mit wirklich tollen Preisen un-
terstützt haben.
Zu gewinnen gab es unter anderem 
Gutscheine für eine Photovoltaik-
Anlage, Hotelgutscheine im Wert 
von knapp € 400 und viele tolle 
andere Preise, wie Geschenkkörbe, 
Taschen, Gutschein für Lasergra-
vur und vieles mehr.Danke auch an 
Claudia und Bernhard Siebenhütter 
die uns kulinarisch verwöhnten.

Ebenso ein großer Dank gilt unse-
ren Helfern, ohne die so eine Ver-
anstaltung nicht möglich wäre.

DER ALLERGRÖSSTE DANK 
aber gebührt unseren Besuchern, 
die dieses Fest zu einem unvergess-
lichen Abend gemacht haben. Das 
Team der SPÖ Grünbach sagt noch-
mal: „Danke für alles!“ Wir freuen 
uns schon auf das Gschnas 2025.

Danke an Thomas Santrucek von 
den Bezirksblättern, der Fotos ge-
macht hat und uns diese zu Verfü-
gung stellt.

Fasching
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Konzert von Sensitive Souls & Band
Die Marktgemeinde Grünbach am Schneeberg war stolz am 23. März 2024 ein Kon-
zert der Sonderklasse präsentieren zu können!

Kultur

Sensitive Souls – Janine Pilhar und Andi Pilhar – haben bei die-
sem Konzertabend mit ihrer Vielseitigkeit das Publikum ver-
zaubert.

Dabei war das Duo von bekannten Musikern aus Österreich ün-
terstützt: Goran Mikulec, Willi Langer, Sigi Meier und Martin 
Payr, die bereits bei Rainhard Fendrich, Stefanie Werger, Georg 
Danzer, Drahdiwaberl und vielen mehr gespielt haben, haben 
das Konzert zu einem einzigartigen Abend gemacht. Im Laufe 
des Abends präsentierten die Musiker auch ihren neuen Band-
namen der von jetzt an „The Soulmates“ lautet. Aktuelle Neu-
igkeiten finden Sie ab jetzt auf www.the-soulmates.at

Das Konzert war restlos ausverkauft und die Barbarahalle bebte 
an diesem Abend. Vielen Dank auch an die vielen Helfer die im 
Hintergrund für die Organisation und die Verköstigung an die-
sem Abend sorgten. Der Reinerlös wurde, wie bereits im letzten 
Jahr, wieder an „Grünbach hilft Grünbach“ gespendet.

SSoouullmmaatteess

JJaanniinnee  &&  AAnnddii

TThhee
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Vereine

Mitgliederversammlung 2024
Am Samstag, den 20.01.2024, fand die jährliche Mitgliederversammlung der Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Grünbach – Schrattenbach im 
Alpen-Aktiv-Landgasthof „Zur Schubertlinde“ statt.

Der Kommandant, OBI Georg Jäger, konnte neben 21 Feuerwehrmitglie-
dern auch Abschnittskommandant-Stellvertreter ABI Johann Hödl sowie 
Bürgermeister der Marktgemeinde Grünbach am Schneeberg, Mag. Peter 
Steinwender, begrüßen. Es wurde Bilanz über das Jahr 2023 gezogen. 
Von den Mitgliedern der FF Grünbach-Schrattenbach wurden im abge-
laufenen Jahr bei 41 Einsätzen, 185 Tätigkeiten und 9 Übungen insge-
samt 3.319 Stunden geleistet. Unter den 41 Einsätzen befanden sich 10 
Brandeinsätze, 26 Technische Einsätze sowie 5 Schadstoffeinsätze.

Im Anschluss wurden noch einige Beförderungen in der aktiven Mann-
schaft durchgeführt:
Beatrix Steiner: Sachbearbeiterin Kinderfeuerwehr
Johann Hörmann: Ehren-Verwaltungsmeister
Stefan Mareda: Sachbearbeiter Gerätedienst

Vereine
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Vielfalt erleben bei den 
Tagen der Musikschulen
Die „Tage der Musikschulen“ finden an zwei Tagen – Freitag 3. und Samstag 4. Mai 2024 – in 
ganz Niederösterreich statt! Die Musikschülerinnen und -schüler sowie Musikschullehrenden 
warten mit tollen Konzerten und Angeboten inner- und außerhalb der Musikschule auf und 
machen Lust auf das gemeinsame Musizieren.

Am Freitag 3. und Samstag 4. Mai 2024 öffnen die niederösterreichischen Musikschulen, Musik- und 
Kunstschulen und Kreativakademien im ganzen Land ihre Türen. An diesen Tagen kann man die Mu-
sikschulen nicht nur besichtigen, sondern in Workshops und bei Instrumentenvorstellungen auch haut-
nah erleben! Bei zahlreichen Veranstaltungen präsentieren Schülerinnen und Schüler ihr Können und 
stellen so ihre Freude am Musizieren unter Beweis. 

Im Vordergrund stehen auch heuer wieder das Kennenlernen von Instrumenten und den vielfältigen 
Angeboten der Musikschulen, Musik- und Kunstschulen und Kreativakademien sowie die Motivation 
zum Musizieren.

Bei den Konzerten im Rahmen der „Tage der Musikschulen“ zeigen Musikschülerinnen und -schüler 
wie auch -lehrende nicht nur ihre musikalischen Fähigkeiten, sondern präsentieren auch die Vielfalt an 
Instrumenten, die an den Musikschulen unterrichtet wird!

Info

Grünbach hilft Grünbach
Wie versprochen gibt es auch in dieser Ausgabe ein kurzes Upda-
te unserer gemeinsamen Hilfsschiene GRÜNBACH HILFT GRÜN-
BACH.
Abgesehen von den üblichen Heizmaterialspenden, darf ich euch dieses Mal berichten, 
dass wir die Krankenhausrechnung eines Pensionisten-Ehepaares und auch die Kosten 
nach einem Rohrbruch übernommen haben.  Weiters wurde mit Kleidung und Lebens-
mittelgutscheinen unterstützt und einer Mindestpensionsbezieherin wurde bei der Ein-
lösung der Urnenstelle unter die Arme gegriffen.

Es freut mich euch mitteilen zu dürfen, dass wir aktuell 10.048,06 Euro am Konto haben.
Jede einzelne Anfrage wird vom Schwarzataler Social Club überprüft und durch den Kassier freigegeben. 
Ein großer Dank gebührt euch, liebe Grünbacher und Grünbacherinnen, für eure Spendenbereitschaft.

Vergelt‘s Gott und herzliche Grüße,
Michael Schwiegelhofer

Info
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Ausgelassene Stimmung beim Bauernball
Am Faschingssamstag wurde der Bauernball 2024 wieder von der VP Grünbach 
gemeinsam mit dem Bauernbund organisiert.

Am Höhepunkt des Faschings 
lud die VP Grünbach-Schrat-
tenbach zum Bauernball in 
den Landgasthof „Zur Schub-
ertlinde“ ein. Heuer oblag die 
Organisation der Grünbacher 
Ortsgruppe und so konnte Bau-
ernbund-Obmann GGR Bert-
hold Pfarrer eine lange Liste von 
Ehrengästen begrüßen. Dechant 
Mag. Wolfgang Berger, Grün-
bachs Vizebürgermeister Mi-
chael Schwiegelhofer, Schrat-
tenbachs Bürgermeister Franz 
Pölzelbauer, die Gemeinderäte 

Marina Burger, Günter Lammer, 
Stefan Jäger, Johann Hörmann, 
Andreas Steurer aus Schratten-
bach waren ebenso dabei wie die 
Grünbacher VP Gemeinderäte 
Andreas Pinkl, Gerald Holzer, 
Harald Winkler, Susi Demuth 
und Birgit Müller. Auch unser 
Abgeordneter zum NÖ Land-
tag Hermann Hauer stattete 
uns einen Besuch ab. Weiters 
wurden wir mit einer Tanzein-
lage der Schrattenbacher Burg-
plattler 2.0 überrascht, die nach 
mehr als 20 Jahren Pause wieder 

auf sich aufmerksam machten - 
es war eine tolle Showeinlage. 
Sie alle feierten eine rauschen-
de Ballnacht bei musikalischen 
Klängen der Gruppe „Die Kraft-
spender“ aus der Steiermark. 
In der Schneckenbar war im 
wahrsten Sinn des Wortes wie-
der die „Hölle los“.

Ein überaus volles Haus, zufrie-
dene Gäste und eine stimmungs-
volle Musik. Besonders erwäh-
nenswert waren die mehr als 
250 Preise bei der Verlosung.

VereineVereine
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Ausgelassene Stimmung beim Bauernball Dorferneuerungsverein 
„Unser neues Grünbach“
Die Süssen Tage im „Gschäftl“ sind bald 
wieder da und es wird wieder „süss“ am 
10. Und 11. Mai 2024.

Täglich ab 9.00 Uhr eröffnen wir unsere 
Pforten und Freuen uns schon jetzt auf Ihren 
geschätzten Besuch.

Andy Pinkl und der gesamte Vorstand

Dorferneuerungsverein

ladet Sie herzlichst
zu den

am
10. und 11. Mai 2024

ab 9.00 Uhr – solange der Vorrat reicht

ins Gschäftl (Powolny) ein.
Kommen Sie und genießen Sie –
                          

             Kaffee und hausgemachte
           Mehlspeisen
          (auch zum Mitnehmen)

TTäägglliicchh  ffrriisscchh  !!

Vereine

 

Essen auf Rädern 
  

Wir bieten täglich ein frisch zubereitetes 
Mittagsmenü, bestehend aus Suppe, Hauptspeise und Nachspeise.  

 

 Wir achten bei unserem Speisenangebot auf Abwechslung, 
Vegetarisches, Süßspeisen, österreichische Klassiker  

Saisonales, stets in bester Qualität. 
 

 Wir beliefern Privatpersonen, Firmen, Schulhorte und Kindergärten. 
 

Geliefert wird Montag bis Sonntag 
 in folgenden Gemeinden, Grünbach, Höflein, Schrattenbach, 

 Hohe Wand, Würflach, Willendorf, Winzendorf. 
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:   

  www.zweierlei.at    Tel.: 0676/6702005 

 

Vereine
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 über die EEG und Teilnahmemöglichkeiten

am Donnerstag, 23. 5. 2024
um 19.00 Uhr 

im Gasthof Adrigan.

Beziehen auch sie kostengünstigen, grünen Strom!
In der EEG kaufen und verkaufen Sie derzeit um 

12cent/kWH. Es gibt keine Grundgebühr und keine 
Mindestlaufzeit. Die EEG ergänzt den Vertrag mit 

Ihrem jetzigen Stromlieferanten, dieser bleibt 
unverändert.

Wir beantworten ihre Fragen gerne, schreiben sie an  
mail@eeggruenbachschrattenbach.at !

Grünbach-
Schrattenbach

Wir laden zu einem

Vereine
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Frühling beim Grünbacher Eltern-Kind-Treff
Nachdem unsere Kleinkind Familien die Osterfeiertage im privaten Rahmen genos-
sen haben, freuten wir uns schon auf das erste Treffen danach, welches ein besonde-
res werden sollte. 

Denn der Osterhase hoppelte in 
seiner heurigen Abschlussrun-
de auch noch schnell in unse-
rer Spielgruppe vorbei. Und wo 
könnte man Nester und Eier bes-
ser verstecken als in der freien 
Natur?!? Das Wetter meinte es 
gut mit uns und so stand dem 
fröhlichen Suchen am Grün-
bacher Spielplatz nichts mehr 
im Wege. Dank der großarti-
gen Unterstützung ihrer Mamas 

konnten alle Kinder eine mit ge-
sunden Leckereien gefüllte Os-
tertasche und ein buntes Ei fin-
den! An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich für die Spende 
der Ostergeschenke bei unserem 
Hrn. Bürgermeister bedanken. 

Wie schön, dass das Eltern-
Kind-Treff so gut besucht wird. 
Während den Eltern der Aus-
tausch in der meist herausfor-

dernden Anfangsphase gut tut, 
bietet die Gruppe für die Kinder 
den ersten sozialen Kontakt zu 
anderen Gleichaltrigen außer-
halb der Familie. 

Ab jetzt werden wir uns öfters 
am Spielplatz aufhalten und 
beim Spielen nebenbei frische 
Luft und Sonnenschein für eine 
gute Entwicklung tanken. Den 
älteren Kindern stehen dort 
mehr Bewegungsmöglichkeiten 
zur Verfügung. Bei Regenwetter 
halten wir uns nach wie vor im 
Bibliotheksraum des Café Berg-
werk auf. 

Jeden Mittwoch von 9:00 Uhr 
bis 10:30 Uhr

Bei Fragen bitte gerne an Sab-
rina Klötzer (0664/2567277) 
oder Christine Stangl 
(0699/11188439) wenden. 

VereineGemeinde
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EMS Grünbach am Schneeberg
Wintersportwoche der 2. und 3. Klassen in Bad Gastein

Sofort nach den Weihnachtsferien startete die 
Wintersportwoche für die zweiten und dritten 
Klassen – die Reise ging in das Skigebiet Bad 
Gastein. Die Kinder hatten nicht nur beim Skifah-
ren ihren Spaß, sondern auch bei verschiedenen 
Programmpunkten im Quartier. Die Felsentherme 
in Bad Gastein war ein besonderes Highlight. Des 
Weiteren besuchten uns auch Vertreter der AUVA, 
welche die Kinder theoretisch auf das angemesse-
ne Verhalten auf der Skipiste sensibilisierten und 
die Profi-Gruppe konnte erste Einblicke in die La-
winenkunde und Signalsuche mit einem LVS-Ge-
rät gewinnen.

Amphibienworkshop 1. Klassen
Über einen Stationenbetrieb lernten die Schü-
ler*innen heimische Amphibien kennen und 
konnten ihr schon vorhandenes Wissen zum The-
ma unter Beweis stellen. Es gab auch Raum für 
Diskussionen über den Schutz und die Erhaltung 
von Amphibienlebensräumen, mögliche Lösungs-
ansätze zu finden und das Bewusstsein für die Be-
deutung des Amphibienschutzes zu schärfen.

Besuch beim örtlichen Imker
Bei einem Besuch des örtlichen Imkers Herrn 
Samstag lernten die Schüler*innen der 2. Klas-
sen nicht nur über die Bedeutung von Bienen für 
unsere Umwelt, sondern auch über die Tätigkeit 
eines Imkers. Die Schüler*innen hatten die Ge-
legenheit, die Bienenstöcke aus nächster Nähe zu 
betrachten. Unter der fachkundigen Anleitung des 
Imkers konnten sie die verschiedenen Teile des 
Bienenstocks erkunden und sogar einige Bienen 
in Aktion sehen. 

BildungBildung
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Aktuelles aus dem Sport

UÜ Orientierungslauf – 
6. NOLV Schulcup in Bad Fischau

Die neuen Schüler*innen (Maier Annika, Haas 
Carina, Brixa Stephanie sowie Staffler Lorenz) 
konnten ihren ersten OL unter Wettkampfbe-
dingungen sehr erfolgreich absolvieren. In den 
sechs verschiedenen Kategorien (Anfänger, Fort-
geschrittene und Profis jeweils für Damen und 
Herren) konnten die Grünbacher Orientierungs-
läufer, durch Jonas Frohner und Jonas Gsenger 
2 Siege erringen. Den Sieg verpassten Michael 
Hödl bzw. Staffler Lorenz, mit den Ränge 2 und 
3 in ihrer Kategorie, nur sehr knapp. Durch die 
gute Mannschaftsleistung verteidigte die EMS 
Grünbach die Führung in der Schulwertung und 
liegt nun bereits 40 Punkte vor dem BG Zehner-
gasse in Führung. 

Die Mädels der 2. Klassen nahmen am 20.3.24 
beim Rookies Volleyballturnier in Krumbach 
teil. Beide Mannschaften konnten sich am Ende 
über den hervorragenden 3. Platz freuen. Das 
interne Duell wird beim nächsten Volleyballtrai-
ning ausgetragen.

Rookies Volleyballcup

Osterüberraschung
Die Vorfreude auf das Osterfest erreichte auch 
die Schüler der EMS Grünbach, denn der Eltern-
verein hat sich etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Am letzten Schultag vor den Osterferien 
erwartete die Kinder eine köstliche Osterjause 
mit leckeren Bio-Produkten aus der Region so-
wie eine ganz besondere Überraschung in Form 
von Ostersäckchen, gefüllt mit trendigen Na-
schereien und Knabbereien.

BildungBildung
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Tipps & Tricks für den Garten
Vizebürgermeistern Stefanie Haindl besuchte Monika & Berthold für ein Interview 
um sich Tipps und Tricks rund um den Garten zu holen. 

1996 eröffnete die Gärtnerei Pfarrer ihr Geschäft. Mit 
viel Liebe und Hingabe wird die Gärtnerei geführt und 
Monika Pfarrer bildet sich stetig weiter. Blumen, Kräu-
ter, Honig aus den eigenen Bienenstöcken und vieles 
mehr findet man bei Monika und Berthold im Geschäft. 

Vizebürgermeistern Stefanie Haindl besuchte die bei-
den für ein Interview, um sich Tipps und Tricks rund 
um den Garten zu holen: 

Stefanie: Sobald das Wetter schöner wird und uns die 
Sonne den kommenden Frühling anzeigt, zieht es uns 
in den Garten. Was ist hier alles zu tun? 
Monika: Den Garten von Laub befreien, die Beete 
von Unkraut freizupfen und mit frischer Erde auffüllen 
bzw. die Erde düngen und so eine perfekte Grundlage 
für das bevorstehende Einsetzen schaffen.  (Empfohle-
ne Dünger: Hornspäne, Schafwolldünger usw.)

Stefanie: Darf ich Sträucher und Hecken schneiden 
oder Äste abzwicken?

Monika: Sträucher, z.B. Rosen, freuen sich über ein erstes Zurückschneiden im Frühling. Bäume darf man nur 
schneiden, wenn sie noch nicht zu blühen begonnen haben. Sobald sie „im Saft“ stehen sollte man nicht mehr 
schneiden oder zwicken. 
Stefanie: Welche Blumen kann man schon einsetzen? 
Monika: Alle Frühlingsblumen, Märzenbecher, Krokusse uvm. Diese kann man frei in die Wiese setzen oder 
schön in Töpfen arrangieren. Wer möchte, kann Knollen schon im Herbst setzen und wird sich im Frühling 
über ein schönes, blumiges Frühlingserwachen freuen.
Stefanie: Soll ich auch gleich den Rasen mähen? 
Monika: Nein! Das Gras sollte mindestens 10 cm hoch sein. Hiermit wartet man am besten bis es Mai wird.
Stefanie: Mit dem Frühling freut man sich natürlich auch schon auf den eigenen Gemüseanbau. Ist es ab März 
schon möglich etwas anzubauen? 
Monika: Natürlich, diverse Salate, Radieschen, Frühkartoffeln …
Meine Oma sagte immer: „Pflanz mich im Mai, dann kumm i glei, pflanz mich im April dann kumm i, wann i 
wü“ 

Stefanie: Liebe Monika, hast du noch einen letzten Tipp für mich? 
Monika: Sehr gerne, einen sehr wichtigen – „Garten einfach genießen und Freude daran haben“ 

Rezepttipp: Bärlauch Pesto
120g Bärlauch, 200ml Rapsöl, etwas Salz, 80 g geriebene Walnüsse, 60 g geriebener Parmesan
Bärlauch waschen, gut abtrocknen und gemeinsam mit Öl und den geriebenen Nüssen mit einem Pürierstab 
fein mixen. Zum Schluss den Käse und etwas Salz dazugeben. In Gläser füllen und mit einer dünnen Schicht 
Öl bedecken, wegen der Haltbarkeit.Das Pesto schmeckt herrlich zu Nudelgerichten, aber auch auf einer ge-
rösteten Brotscheibe. Gutes Gelingen!

BildungInfos
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Tipps & Tricks für den Garten
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Was gibt es Neues im Kindergarten!
Am 13. März 2024 fand unser zweiter Elternabend zum Thema „Wann beginnt die 
Vorbereitung auf die Schule!“ statt.

Die Vorbereitung der Kinder auf die Schule beginnt bereits ab der 
Geburt des Kindes, was durch den Elternabend wieder verdeut-
licht wurde. Mit Volksschuldirektorin Petra Hauser Luef haben 
wir dieses Thema aufgegriffen und Anregungen für den Alltag zu-
hause gegeben. 

In vier Stationen wurden beim Elternabend folgende Bildungs-
bereiche vorgestellt: 
• Emotionen und soziale Beziehungen
• Sprache und Kommunikation
• Grob- und Feinmotorik
• Mathematische Grunderfahrungen

Spielerisch werden diese Bereiche im Kindergarten abgedeckt 
und die Kompetenzen der Kinder gestärkt! Gemeinsam mit den 
Familien begleitet das Kindergartenteam die Kinder auf ihren 
Weg in die Schule! Im Rahmen des Elternabends bedankten wir 
uns recht herzlich bei Volksschuldirektorin Petra Hauser Luef für 
die gute Zusammenarbeit.

Das Kindergartenteam

BildungGemeinde

Bodenständig��
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Was gibt es Neues im Kindergarten!

BildungVereine

Lebensbogen - Alles Neu macht der Mai!
Aber nicht nur der Wonnemonat Mai macht alles neu bei uns. Wir sind bereits mit 
Jahresbeginn fulminant in dieses Jahr gestartet und haben schon viel erneuert und 
geschafft!

Unsere Website hat eine Auffri-
schung erhalten. Sie ist nun bunter, 
jünger und noch übersichtlicher. 
Wer möchte, kann unsere Beiträ-
ge darin auch in einfacher Sprache 
lesen. Neu auf unserer Website ist 
auch unser Veranstaltungskalen-
der, wo die unterschiedlichen Ver-
anstaltungen nach Kategorien und 
farblich gekennzeichnet abgebildet 
sind.

Feste und Events haben bei uns 
einen fixen und wichtigen Stellen-
wert, da wir unsere gelebte Philo-
sophie nach außen tragen wollen, 
indem wir Veranstaltungen und 
Angebote aus den verschiedenen 
Werkbereichen allen interessierten 
Menschen zugängig machen.

Dieses Jahr gab es bereits zahlrei-
che Veranstaltungen aus den unter-
schiedlichen Bereichen. Von den 
regelmäßigen 14-tägigen Treffen 
der Bogenschützen, über unseren 
Osterausklang, das Edelweißtur-
nier, einen Vortrag über die Hohe 

Wand, bis hin zum Bienentag, wo 
man wissenswertes aus der Theorie 
und in der Praxis erfahren und aus-
probieren konnte.

Die nächsten Programmpunkte von 
Mai bis Juli sind Vorträge, Work-
shops und Bogenschützentreffen, 
genaue Termine entnehmen Sie 
bitte unserer Website. 

Unsere größte Jahresveranstaltung 
ist unser Sommerfest, das dieses 
Jahr nun bereits zum dritten Mal 
am 9. und 10. August stattfindet. 
An die 40 regionale AusstellerIn-
nen präsentieren ihre Handwerks-
kunst. Der Bogen spannt sich von 
Keramik, Holz, Schmuck, Tex-
tilem bis hin zu Seifen, Bildern, 
Skulpturen aus verschiedenen Ma-
terialien und vieles mehr. Auch 
dieses Mal ist der Lebensbogen mit 
einem eigenen Stand vertreten, wo 
die verschiedenen Werke von Be-
wohnerInnen besichtigt und erwor-
ben werden können. Ergänzt wird 
die Werksschau durch Musiker und 

Akteure aus dem In- und Ausland. 
Für das kulinarische Wohl ist eben-
falls gesorgt. 

Am 14. August findet im Zuge 
der Ferienbetreuung, die von der 
Gemeinde Grünbach organisiert 
wird, ein Kinderbogenschießen am 
Gelände des Lebensbogens statt. 
Gastgeber sind die Naturfreunde 
und der Lebensbogen.

Im Herbst wird es am 5.10.wieder 
das Erntedanktreffen der Bogen-
schützen geben, das nahtlos in die 
Lange Nacht der Museen übergeht. 
Unser Weihnachtsbazar ist mit 
14.12. ebenfalls bereits fixiert. 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
sie uns, auf einer unserer Veran-
staltungen, auf unserer Website, 
Facebook oder melden Sie sich für 
unseren Newsletter an!

Der Lebensbogen



32

Bergknappenkapelle Grünbach
Kirtagkonzert bei bestem Wetter!

BildungVereine

Schon lange nicht mehr konnte das Platzkonzert 
beim Frühjahrskirtag bei solch sensationellen vor-
sommerlichen Temperaturen abgehalten werden. 
Franz Krismer moderierte ein beschwingtes Pro-
gramm aus einer Mischung aus traditionellen Pol-
kas, Märschen und neuen Hits.

Als Einlage wurde, währen die Kapelle bei einer 
kurzen Pause den größten Durst stillte, einige Stü-
cke der Zukunftsmusik, kurz der „ZUKU“, unter 
der Leitung von Hannes Demuth und Anna-Maria 
Krismer dargebracht. Die ZUKU ist eine junge 
Formation aus Schülern der Bläserklassen, der 
Musikschule und der Erwachsenenbläserklasse, 
unterstütz von ein paar „alten“ Hasen“ der Kapel-
le. Von der ZUKU werden Sie sicherlich noch viel 
hören!

Frischer Wind auch am Dirigentenpult. In Ab-
wesenheit von Kapellmeister Martin Bramböck, 
hat dieses Mal seine Tochter, Anna Bramböck, am 
Taktstock den Takt angegeben. Um die Zukunft 
der Bergknappenkapelle brauchen wir uns defini-
tiv keine Sorgen machen.

Musikalisch in den Sommer, Herbst und Winter 
Nach einem bereits sehr musikalischen Frühjahr stürzen wir uns in nicht weniger ereignisreiche Som-
mer- und Herbstwochen. Wie im Vorjahr besuchen wir auch heuer wieder viele Kameradinnen und 
Kameraden von Musikkapellen in der Umgebung und stellen uns als musikalische Gratulanten bei 
deren Jubiläumsfesten ein. 

Ein Tipp unsererseits: natürlich würden sich auch unsere Nachbarkapellen über einen Besuch von 
Ihnen freuen. Eine perfekte Gelegenheit auch, die Grünbacher Bergknappenkapelle als Schlachten-
bummler zu unterstützen.
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Bergknappenkapelle Grünbach Die nächsten Termine der Bergknappenkapelle
Donnerstag, 30.05.2024  Fronleichnamsprozession
Samstag, 22.06.2024  Musikfest 100 Jahre MV Waidmannsfeld, Ortmann
Sonntag, 30.06.2024  Frühschoppen FF Grünbach-Schrattenbach 
Samstag, 06.07.2024  Musikfest MV Furth/Triesting
Samstag, 17.08.2024  Musikfest MV Oggau/Bgld.
Sonntag, 08.09.2024  Almkirtag am Gelände 
Sonntag, 15.09.2024  Almkirtag am Gelände Ersatztermin 
Freitag, 27.09.2024   Bezirksmusikfest 120 Jahre MV Zöbern 
Sonntag, 29.09.2024  Kirtagkonzert
Freitag, 01.11.2024   Allerheiligen & Totengedenken
Sonntag, 01.12.2024  Barbaramesse Pfarrkirche Grünbach 
Freitag, 28.12.2024 und Samstag, 29.12.2024 – Weihnachtskonzerte Barbarahalle 
 
Die neuesten Infos, einen Veranstaltungskalender und Bilder vergangener Veranstaltungen finden Sie 
wie immer unter www.bergknappenkapelle.at 

BildungVereine

Unterstützer werden!
Seit über 100 Jahren ist der Musikverein ein nicht mehr wegzudenkendes „Stück Grünbach“. Vertreten 
bei allen Festlichkeiten in und um den Ort, nicht nur mit dem großen Orchester, sondern auch in vielen 
Kleingruppen. Denken Sie nur an das Bläserquartett, das mittlerweile seit lang über 30 Jahre aufspielt, 
die Tanzlmusi, die Böhmische, uvm. Erwähnt seien auch die vereinsinternen Veranstaltungen, wie die 
Weihnachtskonzerte, der Tag der Blasmusik, der Almkirtag am Gelände und die Barbaramesse. 
Dass diese musikalischen Tätigkeiten nicht ohne Unterstützung auskommen, ist klar. Unsere Unter-
stützer sind ein wichtiger Bestandteil unseres Erfolges. Ohne sie wäre es nicht möglich, neue Instru-
mente, Uniformen und Noten anzukaufen. Auch die Erhaltung unseres Musikheimes, sowie die Aus-
bildung der Musikvereinsjugend nimmt einen beträchtlichen Teil des knappen Budgets in Anspruch. 
Ein besonderer Dank an dieser Stelle an alle treuen Mitglieder des Vereines, die uns schon viele Jahre 
durch Ihren Beitrag unterstützen. 

Ihre Vorteile als Mitglied 

• Vergünstigungen bei Eintritten und Aktivitäten des Vereines 
• Kostenlose Zusendung der Mitgliederzeitung „Bläserklang“ 
• Musikalische Gratulation bei runden Geburtstagen ab 80 Jahren 
• Jahresbeitrag nur EURO 12,00 

Sollten Sie uns in Zukunft als Mitglied aktiv unterstützen wollen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme 
unter +43 676 4607404 (Obmann Thomas Stickler) oder +43 664 4625592 (Kassier Franz Krismer), 
oder auf www.bergknappenkapelle.at – „Jetzt unterstützen“. 
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Musikwoche Grünbach

Ein Dutzend Jahre Musikwoche Grünbach (30. Juni bis 20. Juli 2024)

BildungKultur

Bereits zum zwölften Mal treffen sich Musiker verschiedenen Alters und Niveaus zum gemeinsamen 
Musizieren im südlichen Niederösterreich am Fuße der Hohen Wand. Einzelpersonen, Paare oder auch 
ganze Familien aus verschiedenen Ländern schätzen die Möglichkeit hier in Grünbach am Schneeberg 
ihr Spiel zu verbessern oder auch ein neues Instrument zum ersten Mal auszuprobieren – dafür werden 
auch Leihinstrumente zur Verfügung gestellt.

Jeder Teilnehmer hat die Wahl, ob er alleine oder mit einem bestehenden Ensemble teilnehmen oder 
von der Kursleitung einem Ensemble zugeteilt werden möchte.

Teilnehmerkonzerte am Ende jeder Kurswoche laden zudem zum Bühnendebüt auf freiwilliger Basis 
ein und viele Stammkunden freuen sich schon zum Wochenbeginn darauf, vor ihrer Abreise wieder 
das im einwöchigen Intensivkurs Erarbeitete vor einem Publikum zum Besten zu geben.

Seien Sie dabei! – als Teilnehmer oder Konzertbesucher … wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Grünbach erklingt, Schneebergland erklingt!
Mit einem Potpourri erlesener Kammermusik und virtuoser Bravourstücke stellen sich die Dozenten 
jeder Kurswoche vor, immer sonntags um 11 Uhr in der Barbarahalle. Donnerstag, Freitag und Sams-
tag spielen die Teilnehmer – teils auch in anderen Gemeinden des Schneeberglands – bei zwei Abend-
konzerten und einer Matinée für Sie auf.

Lassen Sie sich überraschen, welche Musik unsere Teilnehmer darbieten: Solos, Duos, Trios bis hin zu 
Orchesterwerken verschiedener Stilrichtungen sorgen für Abwechslung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Weitere Informationen unter www.musikwoche-gruenbach.at oder 
kontakt@musikwoche-gruenbach.at

Dozentenkonzerte
So, 30. Juni 2024 / 11:00 / Barbarahalle
So, 7. Juli 2024 / 11:00 / Barbarahalle
So, 14. Juli 2024 / 11:00 / Barbarahalle

Vorverkauf 12€/Konzertkassa 15 €/ Musikwochen-Pass für alle Dozentenkonzerte 
25€ (Freier Eintritt für Teilnehmer der Musikwoche Grünbach), 
Vorverkauf im Gemeindeamt Grünbach (Edith Stückler, Tel. 02637/220011) und in der Raiffeisenbank 
Grünbach (Tel. 02637/2231)
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Teilnehmerkonzerte
Eintritt frei!

Kammermusik auf der Höh‘
Do, 4. Juli 2024 / 18:00 / Mostheuriger Steurer
Erlesenes der ersten Kurswoche
Fr, 5. Juli 2024 / 19:00 / Pfarrkirche St. Egyden
Bunte Mischung der Woche
Sa, 6. Juli 2024 / 11:00 / Barbarahalle
Konzert im Wohlfühlgarten
Do, 11. Juli 2024 / 18:00 / Mohr-Sederl Fruchtwelt
Erlesenes der zweiten Kurswoche
Fr, 12. Juli 2024 / 19:00 / Pfarrheim Pernitz
Bunte Mischung der Woche
Sa, 13. Juli 2024 / 11:00 / Barbarahalle
Kammermusik auf der Höh‘
Do, 18. Juli 2024 / 18:00 / Mostheuriger Steurer
Erlesenes der dritten Kurswoche
Fr, 19. Juli 2024 / 19:00 / Pfarrkirche Puchberg
Bunte Mischung zum Schluss
Sa, 20. Juli 2024 / 11:00 / Barbarahalle

Adressen:
Barbarahalle, Schulgasse 12, 2733 Grünbach am Schneeberg
Mostheuriger Steurer, Gutenmann 1, 2733 Schrattenbach
Pfarrkirche St. Egyden, Kirchenplatz 1 , 2731 St. Egyden am Steinfeld
Mohr-Sederl Fruchtwelt, Neue-Welt-Straße 109 , 2732 Zweiersdorf
Pfarrheim Pernitz, Raimundgasse 2, 2763 Pernitz
Pfarrkirche Puchberg, Burggasse 12, 2734 Puchberg am Schneeberg

Änderungen vorbehalten. Informationen über etwaige kurzfristige Änderungen während der Musik-
woche erhalten Sie beim Kursmanagement w
unter konzerte@musikwoche-gruenbach.at oder +43 690 1001 5571

Heilmasseurin & 
Gewerbliche Masseurin

JOHANNA
    ZIEHAUS

Riedweg 3, 2732 Höfl ein       0699/103 440 15

offi  ce@massagetherapie-jz.at
www.massagetherapie-jz.at
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Naturfreunde Grünbach
Liebe Grünbacher:innen,
Nach unserem erlebnisreichen „110-Jahre-Jubiläumsfest“ im vergangenen November haben wir im 
Vorstand mit großer Begeisterung beschlossen, das neue Jahr 2024 mit noch mehr Aktivitäten und Ab-
wechslung zu füllen. 

Hier ist ein kurzer Rückblick auf unsere bisherigen Ereignisse in diesem Jahr:

Im Januar veranstalteten wir einen Familientag auf dem Eislaufplatz.
Kinderturnen und kreativer Kindertanz fanden während der Winter- und Frühlingsmonate in der Barbar-
ahalle statt.
Im Februar wanderten wir bei schönem Vorfrühlingswetter mit Hund, Kind und
Kegel zum Seiser Toni.
Im März veranstalteten wir den beliebten Quaxi-Amphibien-Workshop am Schlossteich in Schrattenbach 
und waren zudem beim Grünbacher Ostermarkt präsent. Dort haben wir in Zusammenarbeit mit der Grün-
bacher Bergrettung den Kindern einen Kletterturm als Outdoor-Beschäftigung gesponsert.

Auch in den kommenden Monaten haben wir einiges geplant, was auf große Resonanz stößt. Deshalb sind 
viele unserer Veranstaltungen bereits ausgebucht. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unseren groß-
artigen Mitgliedern bedanken, die dies erst möglich machen!

Im April wird der österreichische Profisportler Lukas Kaufmann einen Mountainbike-Workshop leiten, und 
am 5. Mai steht unser beliebtes „Grünbacher Wadl“ wieder auf dem Programm - eine kreative Sportver-
anstaltung der besonderen Art.

Am 25. Mai beteiligen wir uns mit der „Grünbach läuft“ Initiative mit einer Riesentruppe von 60 Kindern 
und Jugendlichen an der Schneeberglauf Kids Challenge in Puchberg. Für diese Aktion kooperieren wir mit 
der VS Grünbach – im Rahmen des Sportunterrichtes haben die Schüler:innen die Möglichkeit die Lauf-
strecke direkt vor Ort zu erkunden, bekommen Wettkampftipps und natürlich darf auch ein spielerisches 
Lauftraining nicht fehlen.  Unterstützer:innen und Anfeuerer:innen sind hier immer herzlich willkommen! :)

 Im Juni werden wir mit einer Gruppe von 10 Kindern ein echtes Hüttenabenteuer auf der Hohen Wand er-
leben, mit Wanderung und Übernachtung.

Ein absolutes Highlight erwartet uns im Sommer: eine Natur- und Erlebniswoche für Schulkinder direkt in 
unserem Ort, mit viel Natur und Bewegung unter fachkundiger pädagogischer Betreuung. Wir können es 
kaum erwarten, dieses Ferienabenteuer zu starten!

Und nun zu einer unglaublichen Neuigkeit: Unsere Mitgliederzahlen haben sich in den letzten Monaten 
enorm gesteigert. Letztes Jahr im Februar hatten wir 68 Mitglieder. Heute sind es unglaubliche 139 Naturfreun-
de und Naturfreundinnen in unserer Ortsgruppe, darunter 41 Kinder und Jugendliche. Diese Zahlen zeigen uns, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind und bestätigen uns in unserem Engagement für die Gemeinschaft und die 
Natur. 
Wenn auch DU Teil unserer Gruppe werden möchtest oder einfach nur mehr Informationen wünschst, melde 
dich gerne unter naturfreundegruenbach@gmail.com.

Alle unsere Berichte, Veranstaltungen und weiteren Informationen findest du auch in unserem Schaukasten 
sowie auf unserer eigenen Homepage unter https://gruenbach-schneeberg.naturfreunde.at/.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch viele weitere unvergessliche Momente zu erleben!

Herzliche Grüße, 
Ivana Glatzl (Vorsitzende) im Namen des gesamten Naturfreunde Grünbach Teams

BildungVereine
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Neue Straßennamen in Grünbach

BildungGemeinde

In den letzten Jahren wurden durch Umwidmungen von Grünland in Bauland vom Gemeinderat auch neue 
Baugründe erschlossen. Deshalb wurde vom Gemeinderat auch einstimmig neue Straßennamen beschlossen. 
Hier nun ein kurzer geschichtlicher Überblick über die neuen Straßennamen.

Wildernauergasse
Pfarrer von Grünbach und Schrat-
tenbach von 1911 bis 1921.

Dr. Alois Wildenauer, der im Jah-
re 1911 als Pfarrer nach Grünbach 
kam, war „als Freund der Berge 
und der edlen Kletterkunst“ be-
kannt. Daher wählte er die Gegend 
der Hohen Wand. Neben seiner Tä-
tigkeit als Pfarrer war Wildenauer 
im Jahre 1912 Gründungsmitglied 
eines Rettungsausschusses, das 
offizielle Gründungsjahr der Berg-
rettung Grünbach. Als Pfarrer war 
er auch bei der Gründung einer Ca-
ritas Ortsgruppe Grünbach maßge-
bend beteiligt. Auch während des 

1. Weltkrieges (1914 - 1918) war 
er in zahlreiche Wohlfahrts - und 
Hilfsaktionen eingebunden. Infol-
ge seiner lebenslangen Verbunden-
heit mit Grünbach und der Hohen 
Wand gibt es in der weiteren Um-
gebung wohl kaum eine Hütte, ein 
Gipfelkreuz oder einen Gedenk-
stein, der nicht von Dr. Wildenauer 
eingeweiht wurde. Dr. Wildenau-
er, Bedeutung als Bergsteiger und 
Alpinschriftsteller besteht bis in 
die heutigen Tage. Im Jahre 1921 
kam Wildenauer von Grünbach als 
Dompropst nach Wr. Neustadt, in 
weiterer Folge als Domprälat nach 
Wien. Er wurde 90 Jahre alt, blieb 

Grünbach stets verbunden und be-
suchte bis zu seinem Tode (1967) 
häufig Grünbach und die Hohe 
Wand.

Foto: Archiv Dr. Reisner

August Heigel-Gasse
Pfarrer von Grünbach und Schrat-
tenbach von 1935 bis 1973

August Heigel, der vorher Kir-
chenrektor in Ternitz war, wurde 
nach der Übernahme der Pfar-
re Grünbach im Jahre 1935 zum 
Dechant ernannt. Unter seiner 
Amtszeit wurden zahlreiche Re-
novierungen an der Pfarrkirche 
durchgeführt. In der angespann-
ten politischen Situation zwischen 
1934 und 1938 (Ständestaat), ver-
suchte Heigel, die Kluft, die zwi-
schen der römisch-katholischen 
Kirche und der Arbeiterschaft be-

stand, mit einem Konsens zu ent-
spannen. Auch zu Kriegsende im 
April 1945, wo die Kirche leicht 
beschädigt wurde, aber der Pfarr-
hof schwer zerstört wurde, war es 
Dechant Heigel, der unter großen 
Opfern eine gewisse Normalität 
herstellte. Dechant Heigel war 
auch ein großer Freund der Mu-
sik. Mit einem Orchester, in der 
auch der Gemeindearzt Dr. Arko, 
der Kaufmann Gerdenitsch, der 
Marktscheider Ing. Nardelli und 
viele andere mitwirkten, wech-
selte er zwischen Altar und Mu-
sik. 1964 wurde er Ehrenbürger 

der Marktgemeinde Grünbach am 
Schneeberg. Er verstarb 1973 mit 
83 Jahren und ist an der Kirchen-
mauer begraben.

Foto: Archiv Dr. Reisner

2734 PUCHBERG   SCHNEEBERGSTRASSE 11   Tel. 02636 / 3467
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Susi Singer-Gasse
Keramikkünstlerin

Selma Rosa Singer wurde 1881 in 
Wien als Kind jüdischer Eltern ge-
boren. Nach ihrer Ausbildung zur 
Keramikkünstlerin arbeitete sie in 
den Wiener Werkstätten. Ihre Wer-
ke, die man noch in Privatbesitz, 
zahlreiche Galerien und Katalogen 
findet, signierte sie zunächst mit 
dem Künstlernamen Susi Singer 
(„SS“). Im Jahre 1924 heiratete 
sie den Grünbacher Bergmann Jo-
sef Schinnerl und betrieb seit 1925 
ein Atelier in der Kirschenallee Nr. 
2. Auch von Grünbach aus gingen 
Werke bis in die USA, nun mit 

„SSS“ (Susi Singer Schinnerl) ge-
kennzeichnet. Im Jahre 1937 wur-
de ihr Sohn Peter geboren. Der Va-
ter und Ehemann Josef Schinnerl 
verstarb plötzlich 1938.

Trotz ihres Austrittes aus der israe-
litischen Kultusgemeinde galt sie 
weiterhin als Jüdin, so dass sie im 
August 1939, praktisch in letzter 
Minute, mit dem noch nicht zwei-
jährigen Kind in die USA emigrie-
ren musste. Ihre Mutter und ihre 
Schwester sind in Auschwitz er-
mordet worden. Sie war weiterhin 
künstlerisch erfolgreich und ver-
starb 1955 in Kalifornien (USA). 

Die Marktgemeinde Grünbach am 
Schneeberg hat ihr zu Ehren eine 
Gasse in Grünbach benannt.

Foto: Archiv Ewald Hasun

Emmertinger-Gasse
Partnerschaftsgemeinde

Bereits seit 20 Jahren bestehen Verbindungen zur Gemeinde Emmerting, Landkreis Altötting, Bayern. Am 27. 
Juni 2004 fand in der neu erbauten Barbarahalle der feierliche Festakt statt, die Bevölkerung nahm regen Anteil 
und Kontakte wurden geknüpft. Die Urkunden wurden von den damaligen Bürgermeistern Franz Holzgethan 
(Grünbach) und Josef Maier (Emmerting) unterschrieben.
Neben kulturellen und menschlichen Beziehungen der Bürger (Feuerwehr, Musikverein) wurde auch der euro-
päische Gedanke gepflegt. Die Gemeinderatsbeschlüsse zur Partnerschaft wurden in Emmerting am 11. August 
2003 und in Grünbach am 6. Oktober 2003 gefasst.

  Dr. Georg Reisner                                                       Rudolf Hussajenoff
      (Mitarbeiter der Topothek Grünbach)    (Mitarbeiter der Topothek Grünbach)

BildungGemeinde
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Pensionisten Verband
Die Klubnachmittage des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Grün-
bach, jeweils am Freitag ab 14:30 Uhr, werden zusehends zu einem 
fixen Treffpunkt für unsere Mitglieder und Gäste. 

Plaudern, Kartenspiel sowie gepflegte kulinarische Schmankerl erfreuen sich immer größerer Beliebt-
heit. Ich kann dazu nur jeden, der Interesse hat, einladen, bei uns vorbeizuschauen. 

Den Faschingsausklang feierten wir heuer mit unseren Höfleiner Freunden im Gasthaus Jautschnig, 
bei Musik und ausgelassener Stimmung. Die Ehrung unserer Mütter steht ganz im Mittelpunkt unse-
rer Aktivitäten im Mai. Am 10.05.2024 steht die alljährliche Muttertagsfeier – musikalisch begleitet 
von den Faustis- am Programm. Die heurige Muttertags/Vatertagsfahrt am 22.05.2024 führt uns nach 
Katzelsdorf zu einer Zinnmanufaktur, mit anschließendem Besuch einer Pecherhütte in Waidmanns-
feld. Hier erfahren wir wissenswertes über das Handwerk des Pechers sowie über die Verarbeitung des 
Harzes. Der Abschluss bei einem Heurigen darf natürlich nicht fehlen. 

Bei der diesjährigen Generalversammlung am 22.03.2024 wurde Herr Diemer Josef als Obmann be-
stätigt und mit seinem Vorstand einstimmig für seine Arbeit gewählt. 

Hierzu wurde der Bürgermeister Michael Schwiegelhofer und Vizebürgermeisterin Stefanie Haindl 
eingeladen – diese ließen es sich nicht nehmen und gratulierten dem gewählten Vorstand recht herzlich.

BildungVereine
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GemeindeVereine

NÖs Senioren 
Schrattenbach-Grünbach   
 

Das Alter ist bunt 
Unsere Ortsgruppe ist ein Teil der größten Seniorenorganisation in Niederösterreich. 
Bei uns können alle Menschen ihren Platz finden, unabhängig vom Alter. So sind 
einige unserer Mitglieder noch berufstätig und wir können sagen, dass wir mehrere 
Generationen bei den NÖs Senioren haben, und sich dadurch bei den 
Veranstaltungen interessante Gespräche und Kontakte ergeben. Unser Verein bietet 
zahlreiche und vielfältige Aktivitäten und ist somit ein großer Beitrag im Kampf gegen 
die Einsamkeit. Bei unseren monatlichen Treffen erhalten unsere Mitglieder 
Informationen in Sozialangelegenheiten, sportliche Angebote in der Region 
gemeinsam mit anderen Ortsgruppen, oder einfach nur Unterhaltung, wie beim 
geselligen Spieleabend. Auch lassen wir keine Feiern aus - seien es Geburtstage, 
Weihnachtsfeier oder Faschingsfest! Natürlich stehen auch einige Ausflüge am 
Programm: so z.B. besichtigen wir im April das Stift Melk und die Ruine Aggstein, im 
Mai sind wir mit Zug und Schiff unterwegs in der Wachau und auch für den Herbst 
sind schon weitere Ausflüge in Planung.  

An einem unserer Ausflüge teilzunehmen ist die beste Gelegenheit, um uns ein wenig 
besser kennenzulernen. ������� 

Daher: Man ist nie zu jung, um bei den NÖs Senioren Mitglied zu sein. 

 

 

 

 

 

 

Geburtstagsgratulation 
und 
Obmann J. Hensler                                                Weihnachtsfeier mit Lesung 
als Maler im Fasching                                            und musikalischem Beitrag 
                                                                               der Gruppe VoxMix 
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Rauhnachtslauf der „Kuinhund“

BildungVereine

Am 05.01.2024 war beim Verein Lebensbogen sprichwörtlich die Hölle 
los! 20 Perchtengruppen aus Niederösterreich, Oberösterreich, Burgenland 
und der Steiermark waren mit 400 wunderschirchen Masken bei diesem Spek-
takel dabei. Es war dunkel, windig und kalt, doch die Leute kamen und kamen, 
um sich diese einmalige Show nicht entgehen zu lassen. Kleine Perchten, gro-
ße Perchten, Feuerspucker und unzählige kleine Details machten dieses Event 
zu einem ganz besonderen. 

Speis und Trank wurde in der Halle vom Lebensbogen bereitgestellt und die 
Gäste nahmen dieses Angebot dankend an. Danke an all unsere Gäste und ein 
großes Dankeschön an alle Mitwirkenden! Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
Saison 2024. 

Vormittag Nachmittag

Montag: 9:00 bis 10:00 Uhr 18:00 bis 20:00 Uhr

Dienstag: 9:00 bis 10:00 Uhr 17:00 bis 19:00 Uhr

Mittwoch: - -

Donnerstag: - 18:00 bis 20:00 Uhr

Freitag: 9:00 bis 10:00 Uhr 16:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: GESCHLOSSEN
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Start 9:00 
 

Ziel 12:00 
 

Siegerehrung 
14:00 

Du kannst wandern oder laufen 
wo und wie schnell du willst. 

 
Familienwertung 
Nordic walking  
Mensch mit Tier 

Sportplatz Grünbach 
Nenngeld € 7.- 
Hüpfburg 
 Anmeldung: naturfreundegruenbach@gmail.com 
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Sportverein Grünbach

BildungVereine

27.4. 16 Uhr   vs. Pottschach
11.5. 16 Uhr   vs. Hochneukirchen
18.5. 16 Uhr   vs. Puchberg
31.5. 19.30 Uhr  vs. Ternitz
8.6. 17.30 Uhr  vs. Kirchberg

Heimspieltermine des SV Grünbach im Frühjahr 2024
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BildungVereine

SG Schneebergland  
Grünbach Puchberg U 10 / U 12 / U 14 
 

Jugend SV Grünbach 

Meisterschafts-Heimspiele Frühjahr 2024   

 
1.  Samstag, 23.03.2024 

10:30 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SC Piesting 

U 12 

In Puchberg 

2.  Samstag, 06.04.2024 

10:30 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SVG Pitten 

U 10 

In Puchberg 

3.  Samstag, 06.04.2024 

11:30 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SG Steinfeld B 

U 14 

In Puchberg 

4.  Freitag, 12.04.2024 

18:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Katzelsdorf 

U 14 

In Grünbach 

5.  Samstag, 13.04.2024 

12:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Ortmann 

U 12 

In Puchberg 

6.  Samstag, 27.04.2024 

11:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Hochwolkersdorf 

U 10 

In Grünbach 

7.  Sonntag, 28.04.2024 

11:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Hochwolkersdorf 

U 14 

In Grünbach 

8.  Dienstag, 30.04.2024 

18:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Lanzenkirchen 

U 10 

In Puchberg 

9.  Dienstag, 30.04.2024 

19:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SVSF Pottschach 

U 14 

In Puchberg 

10.  Mittwoch, 08.05.2024 

18:00 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SC Piesting 

U 12 

In Grünbach 

11.  Freitag, 24.05.2024 

18:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Katzelsdorf 

U 10 

In Puchberg 

12.  Mittwoch, 29.05.2024 

19:00 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SC Piesting 

U 14 

In Grünbach (100 Jahre SVG) 

13.  Samstag, 01.06.2024 

11:30 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SVSF Pottschach 

U 10 

In Grünbach (100 Jahre SVG) 

14.  Samstag, 01.06.2024 

11:30 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SV Wöllersdorf-Steinabr. 

U 12 

In Grünbach (100 Jahre SVG) 
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Dachbodenlesung in der Volksschule

BildungBildung

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der EMS unter der Leitung von Victoria Englert-Zech-
mann stellten die Charaktere des Erich Kästner Klassikers „Emil und die Detektive“ vor und lasen 
einige Textpassagen. Schauplatz für diese Lesung war der Dachboden der Volksschule und auch der 
Overhead-Projektor wurde für diesen Zweck wieder entstaubt und kam zum Einsatz.
Das Ende des Buches wurde nicht verraten, denn in der Woche danach ging es mit allen Klassen ins 
Stadttheater Baden zur Theatervorstellung des gleichnamigen Theaterstücks, wo dem Ende mit viel 
Spannung entgegengefiebert wurde.

Im Rahmen des österreichischen Vorlesetages durften die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule einer ganz besonderen Lesung lauschen. 
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BildungKultur

Interview mit Josef Kerb
Wir bewundern Ihre Bilder im Café Bergwerk - wie habe Sie Ihre Liebe zum Malen gefunden?

Josef Kerb: Meine erste Inspiration war, als ich als Schüler im Sitzungssaal der Gemeinde das Bild 
von Grünbach von Herrn Filipits gesehen habe. Seine Tochter war meine Schulkollegin und Herr Fi-
lipits unterstützte mich bei meinen ersten Malversuchen.
In weiterer Folge besuchte ich Kurse bei Prof. Redhead in Wr. Neustadt und Christian Eckler. Aqua-
relle sind meine hauptsächliche Art des Malens.

Was sind Ihre Lieblingsmotive?

Josef Kerb: Bei meinen Reisen 
habe ich begonnen, Städte und 
Landschaften zu malen. Damit 
hatte ich auch sehr schöne Erin-
nerungen an meine Reisen. 
In Paris begann ich im Stadtteil 
Sacre Couer zu malen, wo ich 
rasch von den ansässigen Künst-
lern gebeten wurde, den Platz zu 
verlassen. Auch im Kaffeehaus 
wurde mir das Malen untersagt. 
Somit wurde Paris die einzige 
Reise ohne Bild.

Was bedeutet das Malen für Sie?

Josef Kerb: Das ist mein liebstes Hobby, weil ich mich für Kunst interessiere. Am liebsten ist mir die 
klassische Moderne.

Sie haben der Gemeinde mit Ihrem Bild eine große Freude gemacht. Der Blick auf Grünbach in 
Richtung Osten wird in Zukunft den Sitzungssaal schmücken.

Josef Kerb: Mich interessiert immer der andere Blick - so soll auch dieses Bild verstanden werden - 
als Ergänzung zum bestehenden Bild. Der andere Blick aus einer anderen Zeit. 

Was ist Ihr Ziel mit Ihrer Ausstellung im Café Bergwerk?

Josef Kerb: Es ist mir eine Freude, meine Bilder auszustellen und es soll auch anderen KünstlerInnen 
die Möglichkeit geben, ihre Exponate auszustellen. Damit will ich auch Mut machen, sich diesem 
wunderbaren Hobby zu widmen. Nach Ostern werden die prämierten Bilder des Kindermalbewerbs 
ausgestellt.
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Bevölkerung in Grünbach

Eheschließungen • Gretschi Eva & Christian, Puchberg am Schneeberg

Eingetragene 
Partnerschaft

• Steger Renate & Reinhard, Grünbach am Schneeberg

Wir trauern um • Gerstl Doris, Puchberg am Schneeberg
• Hausmann Anna, Puchberg am Schneeberg
• Rattner Johann, Puchberg am Schneeberg
• Bohuslav Elisabeth, Grünbach am Schneeberg
• Melichar Maria, Grünbach am Schneeberg
• Zottl Maria, Puchberg am Schneeberg
• Moga Lucica-Valerica, Puchberg am Schneeberg
• Stix Gertrude, Grünbach am Schneeberg
• Goriupp Friedrich, Grünbach am Schneeberg
• Roysky Josef, Grünbach am Schneeberg
• Lösch Erika, Puchberg am Schneeberg
• Haberler Otto, Puchberg am Schneeberg
• Ungersböck Erika, Grünbach am Schneeberg
• Paier Hermine, Grünbach am Schneeberg
• Rosenbichler Karl, Grünbach am Schneeberg
• Lahomsek Elfriede, Grünbach am Schneeberg
• Gerhartl Amalia, Grünbach am Schneeberg
• Goriupp Friedrich, Grünbach am Schneeberg

Geburten • Özdemir Emir
• Ulrich Johann Theodor
• Bachmaier Liam
• Frisch Aurelio
• Trettler Hannes

Geburtstage 80. Geb. Filipits Adam
  Putz Peter
  Abdelwafa Monika

90. Geb. Legenstein Johann
  Linschinger Elfriede

• Schranz Ingeborg & Walter
• Hauswirth Ingeborg & Josef

Goldene 
Hochzeit
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